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 Liebe Gemeinde, 

in vielen Regionen Bayerns herrschte bis 

zum 19. Jahrhundert ein besonderer Oster-

brauch vor: das Osterlachen. 

Dabei wurde während der 

Predigt eine heitere Geschich-

te erzählt mit dem Ziel, die 

Zuhörer/innen zum Lachen zu 

bringen. Dies sollte die Oster-

freude und den Sieg über den 

Tod zum Ausdruck bringen.  

Den drei Frauen, die am Os-

termorgen zum Leichnam Jesu 

gehen, ist allerdings ganz und 

gar nicht nach Lachen zumute, 

als sie das leere Grab vorfinden. Ganz im 

Gegenteil – sie sind entsetzt. Die Reaktion 

der Frauen ist mehr als nachvollziehbar: Im 

Matthäus-Evangelium können wir lesen, 

dass Pilatus höchstpersönlich den Grabstein 

versiegeln ließ und Wachsoldaten dazustell-

te. Die Trauer um den verstorbenen Freund 

Jesus ist schlimm genug. Und dann auch 

noch dieser Jüngling im weißen Gewand, 

der von einer Auferstehung spricht. Die 

Vorstellung, dass ein Mensch mitten in der 

Welt wieder zum Leben erweckt wird, ist für 

diese Frauen sicher undenkbar. Die Welt ist 

aus den Angeln gehoben. Der feste Boden 

unter ihren Füßen ist verschwunden. Die 

Frauen sind entsetzt. Der natürliche Lauf 

der Dinge ist gestört. Die Auferstehungsge-

schichte – eine Geschichte des Entsetzens? 

Auch ich bin entsetzt. Entsetzt über den 

Ausgang der Landratswahl in meinem Hei-

matort. Entsetzt über die Menschen, die 

nicht aufhören, ihre eigenen Machtinteres-

sen über den Frieden mit anderen Ländern 

zu stellen. Ich bin entsetzt über die Leere an 

Menschlichkeit und an Glaubwürdigkeit. 

Mütter, deren jugendliche Söhne in den 

Krieg gezogen sind, kehren abends nach 

Hause und treten in die leeren Kammern 

des noch heil gebliebenen Hauses. Jeder 

Versuch, mir die Leere vorzustellen, die 

diese Mütter empfinden müssen, muss im 

Schweigen enden. Der Mann im wei-

ßen Gewand spendet keinen Trost, keine 

Erklärung. Im Gegenteil: Er 

verweist gerade auf das, was 

die Frauen entsetzt: die Lee-

re.„Hier die Stätte, wo er gele-

gen hat“. Doch er will nicht, 

dass die Frauen am leeren 

Grab stehen bleiben, sondern 

schickt sie und weitere Men-

schen auf die Suche: So findet 

Maria aus Magdala Jesus, den 

sie für den Gärtner hält, am 

Grab. Seinen hungrigen Jün-

gern zeigt Jesus, wo sie Fische fangen kön-

nen, und isst mit ihnen. Denken wir an die 

Emmaus-Jünger, die erstetliche Kilometer 

gemeinsam mit Jesus zurücklegen, bevor er 

sich ihnen zeigt. Einmal mehr ist Jesus der 

verborgene, unerkannte Gott, der es er-

trägt, dass Menschen sich leer, von ihm 

verlassen fühlen. Doch er belässt es nicht 

dabei.  Was ist mit uns? Oft können wir 

nicht anders, als in der Leere, im Schweigen 

zu verharren. Uns fehlen die Worte. Doch 

seit Ostern gilt: Auf das betroffene Schwei-

gen gibt es eine Hoffnung, die über den 

Tod, über den Verlust des geliebten Men-

schen hinausgeht. Der Fingerzeig auf das 

leere Grab kann uns Mut geben, uns auf die 

Suche zu begeben. Denn das leere Grab 

zeigt uns: Nichts darf der Tod behalten. Wir 

dürfen Gott unseren leeren Osterkorb hin-

halten – für grünes Gras als Symbol der 

Hoffnung und ein Ei als Symbol des neuen 

Lebens. Das Grab bleibt leer. Gott sei Dank! 

 

 Ihre Kirchenmusikerin Cosima Schreier 



Freud und Leid / Ostergeschenke am 

 

 

Allen Geburtstagskindern wünschen wir Gottes reichen
Er gebe dir, was du von Herzen wünschst, was du dir vorgenommen hast, lasse e

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BESTATTUNGEN  

Ingrid Schraven (geb. Edling) Leubingen 

Matthias Böcker Sömmerda 

  

 Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst, aber seid getro

 ich habe die Welt überwunden. (Johannes 16,33) 

 

 

OSTERGESCHENKE AM GARTENZAUN 
Auch in diesem Jahr

unsere beliebte Aktio

„Ostergeschenke am 

Wie in den vergange

am Ostersonntagkle

zum Mitnehmen am

tens Marktplatz 5 hän

Also, machen Sie ger

Osterspaziergang.  

Egal, ob Groß oder K

etwas dabei sein. 

Der Kreativkreis hat a

 reitet! 

Pfarrer

e am Gartenzaun 
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 am Zaun des Pfarrgar-

 hängen.  

 gern Station auf Ihrem 
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arrerin Juliane Baumann 
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GRUPPEN UND KREISE 
 

Krabbelkreis Marktplatz 5 

donnerstags  09:00-10:30 Uhr 
 

Kinderkirche  Marktplatz 5 

dienstags  15:00-16:00 Uhr Klasse 1-3 Gruppe A 

 16:00-17:00 Uhr Klasse 1-3 Gruppe B 

donnerstags 15:00-16:00 Uhr Klasse 1-3 Gruppe C 

donnerstags 16:00-17:00 Uhr Klasse 4-6 
 

Konfirmanden Marktplatz 5 

Freitag  09.02., 23.02., 22.03.  17:00-19:00 Uhr 

  08.03. Kreuzweg Wundersleben 16:00 Uhr 

Junge Gemeinde  Marktplatz 5 

Freitag  09.02., 23.02., 22.03. 19:00-21:00 Uhr 
 

Gesprächskreis Anbau Petrikirche 

Dienstag  20.02., 26.03.  19:30 Uhr 
 

Seniorennachmittage Marktplatz 5 

Dienstag  06.02., 13.02., 20.02., 27.02., 

  05.03., 12.02., 19.03., 26.03. 14:00 Uhr 
 

Gemeindenachmittage  

Wenigensömmern Mittwoch 21.02., 27.03. 14:00 Uhr 

Schallenburg Mittwoch 20.03.  15:00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus 

Tunzenhausen Dienstag 20.02., 26.03. 14:00 Uhr 

(mit Wundersleben und Rohrborn) in Tunzenhausen im ehemaligen Fe
 
 

Kreativkreis für Erwachsene – Gemeinschaft und Gespräch 

Handarbeiten, Malen und Basteln bei Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus

Mittwoch  07.02. 21.02. 06.03. 20.03. 14:00 Uhr 

 

Spatzenchor  montags 15:00-15:45 Uhr 

Kinderchor „the colourkids“ montags 17:00-18:00 Uhr 

Jugendchor mittwochs 18:00-19:00 Uhr 

Gospelchor „colouredunit“  montags 19:00-20:30 Uhr 

Kantorei St. Bonifatius donnerstags 19:30-21:00 Uhr 

(Ansprechpartnerin: Cosima Schreier: cosima.schreier@gmx.de) 

Flötenkreis  mittwochs 08:30 Uhr 

(Ansprechpartner: Gottfried Steffen: gottfried.steffen@gmail.com) 

Bläserchor   mittwochs 16:30 Uhr 

(Ansprechpartner: Peter Kleine: Tel. 03634 623949) 

 

  

 

 

 

hr   

 

en Feuerwehrhaus 

haus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

   

FEBRUAR 
 

04.02. 09:00 Leubingen 

  „Gemeinde mal anders“ 

    (siehe Seite 9) 

 10:00 SÖMSaal Marktplatz 5 
 

11.02. 10:00 SÖMPetrianbau 
 

  14:00 Frohndorf 

 

FRIEDENSGEBETE:  

dienstags 18:00 Uhr Kreuzkapelle 

 

16.02. 10:00 Seniore

  “Am M

  15:30 Seniore

   „Pro Se

 

18.02. 10:00 SÖM 
 

25.02. 10:00 SÖM P
 

 

 

 

 

MÄRZ 
 

03.03. 10:00 SÖM Petrianbau 
 

08.03. 16:00 Wundersleben Kreuzweg 

  (siehe Seite 7) 
 

10.03. 10:00 SÖM Saal Marktplatz 5 
 

17.03.  Einladung zu den ökumenischen 

Geschwistern oder nach 

 Weißensee oder Kölleda! 
 

22.03. 10:00 Seniorenpark 

  “Am Mühlgraben“ 

 15:30  Seniorenresidenz 

  „Pro Seniore“ 
 

24.03. PALMSONNTAG 

 10:00 SÖM Saal Marktplatz 5 
 

28.03. GRÜNDONNERSTAG  

 18:00 Leubingen Gemeindesaal 

Tischabendmahl 

29.03. KARFREITAG 

 10:00 Tunzen

 15:00 SÖM 

  mit Blä
 

31.03. OSTERSONNTA

 06:00  SÖM 

 Osternacht, m
 

 10:00 SÖM 

 Familiengotte

 mit Kantorei 
 

 14:00 Fürste

  Ostera
 

 16:00 Wenig

  Osterg
 

FRIEDENSGEBETE:  

dienstags 18:00 Uhr 

Vorschau APRIL: 
 

01.04. OSTERMONTAG 

 14:00 Rohrborn 

 Osterandacht mit Picknick an der 

Luthereiche 

07.04. 14:00  Frohn

 

Gottesdienst 
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Lautenkonzert am 7. Februar um 17:00 Uhr im Gemeindesaal Sömmerda 

Historische Zupfinstrumente sind die Leidenschaft des 

jungen Musikers Tobias Tietze. Nach seinem Gitarren-

studium in Hamburg widmete er sich dem Spiel der Lau-

te, der Theorbe und Barock-Gitarre. Er ist Mitglied ver-

schiedener Ensembles und an Opernhäusern aktiv. Sein 

besonderes Interesse gilt der französischen Musik des 

17. Jahrhunderts, die er auch wissenschaftlich erforscht. 

Aus diesem Reich musikalischer Schätze erfreut uns 

Tobias Tietze am 7. Februar mit einem Programm auf der 

Laute im Gemeindesaal, Marktplatz 5.  

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

Festliches Konzert des Don-Kosaken-Chores am 23. März um 18:00 Uhr in 

der Kirche Frohndorf 
Wir freuen uns, den Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff in Frohndorf begrüßen zu dürfen! 

Die Sängerinnen und Sänger präsentieren klassische Werke und Volksweisen z.B. von 

Rimski-Korsakow, Tschaikowski und Bach/Gounod.  

Karten gibt es in der Tourist-Information und im Reisebüro Tui Travelstar 

für 22 Euro im Vorverkauf, oder 25 Euro an der Abendkasse. 

 

 

Orgelmusik zum Karsamstag, 30. März um 17:00 Uhr 

in der Bonifatiuskirche Sömmerda 

Bunte Eier, Hasen und Osterschmuck 

prägen das Bild unserer vor-

österlichen Tage.  

Kaum finden wir in dieser Zeit der 

Stille und des Fastens einen Ort zum 

Innehalten. Genau dazu lädt uns 

eine besinnliche Orgelmusik in der 

Bonifatiuskirche ein. Die Thematik 

des Leidens und Sterbens Jesu sowie 

die Vergebung unserer Sünden hat 

viele Komponisten zur musikalischen 

Auslegung angeregt: So schufen 

Johann Sebastian Bach, Max Reger und Max Drischner ausdrucksstarke Bearbeitungen 

von Chorälen der Passionszeit. Die frisch aus dem Winterschlaf erwachte Orgel lädt uns 

mit Kirchenmusikerin Cosima Schreier zu einem Moment der Besinnung ein. 



Kreuzweg / Mus

 

KREUZWEG in WUNDERSLEBEN am 08.03. 
„Kreuzwege“, Stationen also, die die Leidensgeschichte Jesu erzähle

es in Hülle und Fülle – in Kirchen, an Wallfahrtsstätten, in Räumen 

Freien, gemalt, geschnitzt, gemeißelt, in Fotos, in Bildtafeln, als S

ren… 

Eine besondere Kreuzwegandacht findet am 08.03. um 16:00 Uhr in 

Wir beginnen in der Kirche und gehen anschließend durch den Ort, m

Station, beten, singen, bedenken den Weg, den Jesus bis ans Kreu

schauen, wie dies in unser Leben hineinspricht.  

Herzliche Einladung! 
 

PASSIONSMUSIK in St. Franziskus am 17.03. 
„Jesu, deine Passion will ich jetzt bedenken...“ 

Am 17. März wird um 17:00 Uhr herzlich zu einer musikalischen And

ziskuskirche Sömmerda eingeladen. Mit Musik für Orgel und Streich

nen, geleitet von Gottfried Steffen und Cosima Schreier, wollen wir 

folgen. 
 

Aktion „7 WOCHEN OHNE“ 
Am Aschermittwoch (14. Februar 2024) be-

ginnt die aktuelle Fastenaktion der evangeli-

schen Kirche „7 Wochen Ohne“. Sie steht unter 

dem Motto   „KOMM RÜBER!  

Sieben Wochen ohne Alleingänge“. 

Niemand ist allein auf der Welt. Wir sind ver-

bunden mit anderen Menschen, mit der Schöp-

fung, mit Gott. Wie schaue ich auf mein Leben, 

das hin- und her schwingt zwischen mir und den anderen, den and

welche Alleingänge kann ich verzichten? Wo brauche ich die Einsam

Nachdenken? 

Menschen aller Altersgruppen sind eingeladen, innezuhalten und 

Alltag zu verändern. Die Fastenaktion wird mit einem ZDF-Ferns

Osnabrück eröffnet: am Sonntag, 18. Februar um 9:30 Uhr. 

Auch auf dem Youtube-Kanal unserer Regionalgemeinde wird sich wi

Wie in den vergangenen Jahren können Sie ab dem Aschermittwoch 

https://youtube.com/playlist?list=PLMcJwqBsJUT8gyPQJmmG_ZLrqO

kleine Impulse sehen und hören.  

Die Wochenthemen führen vom „Miteinander gehen“ über das M

teinander mit den Liebsten, mit Fremdem, mit der Schöpfung und de

weiten Welt zum Miteinander mit den mir Anvertrauten und m

Gott. Um zu den Videos zu gelangen, scannen Sie einfach diesen QR

Code mit ihrem Smartphone oder geben in eine beliebige Suchm

schine die Worte „Sömmerda 7 Wochen ohne“ ein. 

Auf das gemeinsame Unterwegssein freut sich Ihre Pfarrerin Juliane B

Musik / Aktionen 
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ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 
„Und das ist erst der Anfang…“ 

Unsere Welt ist voller Widersprüche und 

Spannungen. Die Texte der Urgeschichte spiegeln 

genau das wider und lassen uns damit klarer und 

tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Dabei 

schlagen sie den Bogen vom „Alles war sehr gut“ 

„unverbesserlich böse von Jugend auf“.  

Sie erzählen von innigem Verstehen und von 

babylonischer Verwirrung. In all dem können wir uns selbst begegne

uns Gott. Das neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwo

der Urgeschichte aus dem  

1. Buch Mose ein. Lassen Sie sich darauf ein, die weltbekannten Text

aus ihrer Perspektive heraus existentielle Fragen neu zu ergründen.

Hier die Termine: 

Mo, 26.02. Kath. Gemeindehaus St. Franziskus (Weißenseer Str

Di, 27.02. Neuapostolische Gemeinde (Franz-Mehring-Str. 18

Mi, 28.02. Ev. Gemeindezentrum (Marktplatz 5)  

Do,  29.02. Ev.-Freikirchliches Gemeindezentrum Kreuzkapelle

Die Abende beginnen jeweils 19:00 Uhr.  

Eine Anmeldung oder biblische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

gemeinsamen Gespräch in angenehmer Atmosphäre genügt! 

Im Namen des Ökumenische Arbeitskreises – Ihre Pfarrer

 

getauft – gestärkt – geseg

„KLEINES“ TAUFFEST am 4
Das „grosse“ Tauffest d

Eisleben-Sömmerda 2023 an 

viele noch in lebendiger E

wurde der Wunsch nach e

laut.  

Im nächsten Jahr wollen wir

TAUFFEST in der besonder

Luthers Taufkirche in Eisleben einladen – am Samstag, den 4. Mai 2

Pauli-Kirche. Jung und Alt feiern Taufe und Tauferinnerung im 

Anschluss gibt es wieder ein buntes Programm drumherum. Das TA

sich also schonmal fest im Kalender notieren. SIE SIND HERZLICH EIN

Darüber hinaus laden wir Familien mit evangelischem Elterntei

Kindern gesondert mit einem Brief persönlich ein. 

Weitere Infos gibt es demnächst auch Webseite: 

www.kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de 

Zentrum Taufe: www.zentrum-taufe-eisleben.de 
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„Gemeinde mal anders“ – Frühstückskirche in LEUBINGEN 
 

Was gibt es Schöneres als am 

Sonntagmorgen ausgiebig und 

gemütlich zu frühstücken? Da möchte 

ich antworten: Zum Gottesdienst 

gehen! Naja, mögen da manche sagen: 

Die Woche ist immer schon so voll und 

anstrengend, da kommen wir nicht 

zum gemeinsamen Frühstücken; 

deswegen lieben wir den 

Sonntagmorgen mit ausgiebigem Frühstück. Aber warum nicht beides 

verbinden? Wir laden ein zu einem Sonntagvormittag der besonderen Art: 

gemeinsam Frühstücken, Singen und geistliche Worte – in der 

„Frühstückskirche“am 04.02.2024 im Saal im Leubinger Pfarrhaus. Wir starten 

um 9:00 Uhr mit einem Mitbringfrühstück. Tee/Kaffee und Brot/Brötchen und 

Butter stellt die Gemeinde. Was  sonst noch dazu gehört – davon bringt einfach 

jeder/jede etwas mit. Damit wir die benötigten Mengen planen können, bitten 

wir um telefonische Voranmeldung bei Pfarrerin Inga Chudalla: 0177-2146341. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Vormittag!  

Ihre Pfarrerin Inga Chudalla, Gabriele Bachmann und Diana Vogler 

(Kirchenälteste aus Leubingen) 

 



Veranstaltung in Kölleda 
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WELTGEBETSTAG am 01.03.2024 
Ein Gebet geht um die Welt und nimmt uns mit. Palästinensische Christinnen haben 

Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2024 verfasst. Am ersten Freitag 

im März 2024 feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste.  

Das Thema ist in diesem Jahr „… durch das Band des Friedens“. 

Seit Oktober 2023 wurde stark und 

teilweise polarisierend auch über den 

Weltgebetstag diskutiert: „Kann man 

für Palästina beten, ohne sich damit 

gegen Israel zu stellen?“ Diese Frage 

hat der Vorstand des Weltgebetstags 

mit einem „Ja“ beantwortet.  

Die Gottesdienstordnung und das 

Material wurden mit den 

Verfasser:innen überarbeitet, wie auch 

das Plakat für dieses Jahr. Das alte 

Plakat war nicht mehr nutzbar, weil 

sich die Künstlerin pro-Hamas geäußert 

hat und das Plakat selbst teilweise problematische Symbolik aufweist.Der Vorstand 

des Weltgebetstages in Deutschland hat sich dazu wie folgt positioniert: 
 

„Die aus gutem Grund für Deutschland geltende Solidarität mit Israel erschwert es vielen 

Menschen, die Stimmen palästinensischer Christinnen zu hören und ihre Erfahrungen 

wahrzunehmen; eine Tendenz, die sich nach dem 7. Oktober noch verstärkt hat. Viele 

Diskussionen, aber auch Rückmeldungen mit besorgten Fragen aus Kirchengemeinden, 

Institutionen und Verbänden haben uns Anfang November bewogen, die 

Gottesdienstordnung zunächst zurückzuziehen, um sie den Leitlinien des internationalen 

WGT entsprechend mit erläuternden Kommentaren zu ergänzen und die Perspektive 

stellenweise zu weiten. Damit wollen wir der aufgeheizten Debatte und dem sensiblen 

Verhältnis deutscher Christ*innen zu Israel und Palästina Rechnung tragen. Wir wollen 

keine weitere Polarisierung, sondern möglichst vielen Menschen den Weg ebnen zum 

gemeinsamen Gebet für Palästina und Israel - für Frieden im Nahen Osten.“ 
 

Die Evangelische Regionalgemeinde Kölleda begeht den Weltgebetstag am 

gewohnten Termin und lädt herzlich alle Interessierten aus Kölleda, Sömmerda und 

Umgebung ein: am 01.03. ab 18.00 Uhr im Gemeindezentrum am Roßplatz 44 

in Kölleda – mit Gebet, Musik, Essen und Beisammensein.  

Diesen Tag bereiten wir gemeinsam vor, wer mitmachen möchte, melde sich bitte 

bei Felicitas Kühn (felicitas.kuehn@kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de 

oder 03635 49 25 40) und Michelle Wägner (michelle.waegner@kk-e-s.de). 
 

Pfarrerin Felicitas Kühn und Volontärin Michelle Wägner 



Ev. G
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“    
 

Wir beginnen das Jahr 2024. Ein Schaltjahr.

unbeschrifteten Seiten, die darauf warten von

gefüllt zu werden. Die Jahreslosung gibt einen

Leitlinie, ein Art Versprechen. Alles, was ihr tut, geschehe in Lie

der vielen unbeschreiblichen Vorkommnisse auf unserer Erde e

Hoffnung den auch alle Pädagog:innen und Schüler:innen d

Grundschule Sömmerda mit sich tragen, ihn weitergeben und

wollen, wo er am dringendsten gebraucht wird. 

Nach einem wunderschönen Jahresabschluss, mit einem 

grandiosen Krippenspiel verabschiedeten wir, nur 3 Tage 

vor dem Heiligabend, gemeinsam das Jahr 2023. Nach 

einer Regenerationsphase zum Kraft tanken und 

Innehalten, startete nun auch wieder der Alltag in 

unserer Schule. Beginnend mit einem Gottesdienst, 

zudem uns die Stiftung Finneck in ihre Räumlichkeiten 

einlud. Auch bei dieser Gelegenheit überlegten die 

Schüler:innen was es für sie eigentlich bedeutet etwas 

„in Liebe“ zu tun. Neben einer süßen Überraschung zum 

Teilen, freuten sich die Kinder ganz besonders über ein kleines 

jedes Kind als kleines Symbol der Jahreslosung mitnehmen durfte

In der anschließenden Stammgruppenzeit erstellten die Schüler:in

Kunstwerke zur diesjährigen Jahreslosung. Egal ob Lesezeichen, 

Herzen aus Fingerabdrücken, die Wirkung der Jahreslosung wa

spürbar. Lassen auch Sie sich einladen alles, was Sie tun, in Li

lassen und bleiben Sie gesund und behütet.  

Ihr Team der Evangelischen Grund

Ev. Grundschule 

11 

jahr. Mit 366 weißen, 

 von jedem Einzelnen 

inen roten Faden, eine 

in Liebe. In Anbetracht 

rde ein kleiner Funken 

en der Evangelischen 

 und dort einpflanzen 

ines Holzherz, welches 

urfte. 

ler:innen verschiedene 

en, Puzzleherzen oder 

g war in jedem Raum 

in Liebe geschehen zu 

rundschule Sömmerda 

 

 



Ansprechpartner / Impressum 

12 

 

Pfarrerin Juliane Baumann Tel. 0151 27094

Pfarrstelle Sömmerda I  pfarrerin.bauman

Marktplatz5, 99610 Sömmerda  
 

Pfarrerin Inga Chudalla Tel. 0177 21463

Pfarrstelle Sömmerda II / Gemeindepädagogik inga.chudalla@ek

Straße nach Kölleda 11, 99610 Leubingen  
 

Pfarrer Joachim Salomon  Tel. 036374 209

Vertretungspfarrer in der Region daspastoerchen@

Kirchplatz 2, 99631 Günstedt   
 

Kantorin Cosima Schreier Tel.  01590 5835

 cosima.schreier@
 

GEMEINDEBÜRO 
Kirchmeisterin Ulrike Seltmann Tel. 03634 69069

Marktplatz 5, 99610 Sömmerda ev.rg-soemmerda
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 

Dienstag-Donnerstag 10:00 –12:00 Uhr oder nach Absprache 
 

Sprechzeiten Pfarrerinnen  

Pfarrerin Juliane Baumann nach Absprache 

Pfarrerin Inga Chudalla nach Absprache 

 

Christliche Kindereinrichtung „St. Bonifatius“ Tel.  03634 3185

Nicolaus-von-Dreyse-Str. 7, 99610 Sömmerda  
 

Evangelische Grundschule  Tel.  03634 6929

Lucas-Cranach-Straße 20a, 99610 Sömmerda  

info@evangelische-grundschule-soemmerda.de 
 

Weltladen Sömmerda Marktplatz 23 

Mittwoch bis Freitag 10:00 – 18:00 Uh

Samstag  14:00 – 17:00 Uh

_______________________________________________________

Kontoverbindung: Evangelische Regionalgemeinde Sömmerda 

Kyffhäusersparkasse, IBAN:DE17 8205 5000 3400 0036 10, BIC:HELA

Auf dieses Konto können SPENDEN und der GEMEINDEBEITRAG eing
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